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Kindesschutz: Standards für Projektpartner 

Die höchsten Kindesschutz-Risiken in der Arbeit von Childaid Network bestehen für die Kinder in unseren Projekten. Deshalb 
verpflichtet Childaid Network alle lokalen Projektpartner per Vertrag zu einer eigenen Kindesschutz-Strategie. Falls die lokalen Partner 
über keine oder keine vollständige Strategie verfügen, unterstützt Childaid Network sie bei der Entwicklung und Einführung ihrer 
Kindesschutz-Strategie, z. B.  mit Beratung durch externe Fachpersonen oder Trainings für das Personal. 

Die Kindesschutz-Strategie 

1. Die Projektpartner sind aufgefordert, innerhalb der Projektlaufzeit eine tragfähige Kindesschutz-Strategie mit allen notwendigen 
Instrumenten (mindestens: Risikoanalyse, Selbstverpflichtung für Mitarbeitende, Freiwillige und Vertragspartner, 
Fallmanagement) innerhalb der Projektlaufzeit zu entwickeln und umzusetzen oder die bereits bestehende Kindesschutz-
Strategie mit den genannten Elementen und deren Umsetzung vorzulegen, ggf. zu ergänzen.  

2. Die Partner stellen sicher, dass die Selbstverpflichtung (Code of Conduct, CoC) allen Angestellten, Freiwilligen, Beratern und 
Besuchern, die Kontakt zu Kindern in den Projekten haben oder haben könnten, bekannt ist, von ihnen verstanden und 
unterzeichnet wird.  

3. Außerdem müssen Meldemöglichkeiten für Verdachtsfälle vorhanden sein und allen Zielgruppen-Mitgliedern, insbesondere den 
Kindern und allen Projektbeteiligten zur Verfügung gestellt werden. 

4. Der Stand der Entwicklung und der Umsetzung einer solchen Strategie wird Childaid Network regelmäßig in den jährlichen 
Berichten mitgeteilt. Sollten die Partner bis zum Ende des Projekts nicht über eine Kindesschutz-Strategie mit allen erforderlichen 
Instrumenten verfügen, wird Childaid Network keine weitere Projektvereinbarung mit diesem Partner abschließen.  

5. Ein Budget für Schulungen oder Beratung zur Entwicklung einer solchen Strategie wird von Childaid Network zur Verfügung 
gestellt. 

6. Jegliche Änderungen an der bereits eingereichten Kindesschutz-Strategie müssen Childaid Network zur Verfügung gestellt 
werden. 

Vorgehen bei Regelverletzungen und im Verdachtsfall (Fallmanagement) 

Es gilt der Grundsatz: Die Würde, der Schutz und das Wohl des betroffenen Kindes oder der Kinder stehen im Mittelpunkt. Bei 
Verdacht auf jegliche Art von Gewalt gegen Kinder ergreifen die Partner die folgenden Maßnahmen: 

7. Der Kontakt zwischen dem potenziellen Opfer und der verdächtigten Person wird sofort unterbunden. 

8. Jeglicher Verdacht wird schnellstmöglich und gründlich nach den Leitlinien der eigenen Kindesschutz-Strategie untersucht und 
geklärt. 

9. Falls erforderlich, kann Unterstützung durch Childaid Network angefordert werden, z. B. Kostenübernahme für Beratung durch 
eine regionale Fachkraft. 

10. Alle unmittelbar am Fall und der Fallbearbeitung Beteiligten werden regelmäßig, transparent und sachlich über den Stand des 
Fallmanagements informiert. 

11. Die oder der Kindesschutz-Beauftragte von Childaid Network wird vor der Veröffentlichung von Informationen über eine 
Untersuchung informiert, z.B. vor Veröffentlichungen in Medien, damit der Partner Unterstützung erhalten kann. 

12. Wenn die Untersuchung abgeschlossen ist, wird Childaid Network anonymisiert über die Ergebnisse informiert. 

Regelverletzungen durch Childaid Network-Vertreter 

13. Die Partner werden darüber informiert, dass alle Mitarbeitenden, Besucher und Vertragspartner von Childaid Network eine 
Selbstverpflichtung von Childaid Network unterzeichnet haben.  

14. Verstöße gegen die entsprechenden Regeln durch Mitarbeitende, Besucher oder Vertragspartner von Childaid Network, die von 
Mitarbeitenden des Projektpartners oder von Personen der Zielgruppen beobachtet werden, müssen unverzüglich dem oder der 
Kindesschutz-Beauftragten von Childaid unter childprotection@childaid.net  gemeldet werden.  

Dauer der Vereinbarung 

15. Diese Vereinbarung gilt ab dem Datum der Unterzeichnung durch die Parteien. Sie bleibt solange in Kraft, bis Childaid Network 
bestätigt, dass alle Verpflichtungen der Projektpartner gegenüber Childaid Network erfüllt und alle Rechnungen mit Childaid 
Network und zwischen den Parteien im Zusammenhang mit dem Projekt beglichen sind.  

 


